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Die vermoorte, und zum Zeitpunkt der Begehung überstaute Senke befindet sich zwischen stark reliefiertem Ackerland im Norden und als
Weide genutztem Grünland im Süden, östlich der Ortslage Hagensruhm.
Die Senke weist einen Uferseggen-Erlensumpf auf, vor allem zum nördlichen Rand hin kommen vereinzelt Eschen vor, dieser 
baumbestandene Bereich ist durch einen breiten Meckenzug am Hang mit der Senke des Biotopes 19 verbunden. Außerhalb des 
Erlenbestandes wird der hier ausgewiesene Biotop von einem Ufer-/Sumpfseggenried eigenommen.
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Alnus glutinosa Carex riparia

Carex acutiformis

Calamagrostis canescens Deschampsia cespitosa Equisetum fluviatile Equisetum palustre
Fraxinus excelsior Galium palustre Juncus effusus Lemna minor
Ranunculus repens Rumex hydrolapathum Scirpus sylvaticus Thelypteris palustris
Urtica dioica


